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Heftige Unwetter über Oberkärnten niedergegangen 
 

Schwere Unwetter gingen am Freitagabend über Oberkärnten nieder. Heftige  
Regenfälle führten zu Überflutungen und Vermurungen. Eine Reihe von Straßen  
musste gesperrt werden. Auch die Bahnlinie Villach-Spittal musste eine Zeit lang  
gesperrt werden. Verletzt wurde niemand, der Sachschaden ist jedoch  
beträchtlich. 

In Paternion (Bezirk Villach Land) standen nicht nur zahlreiche Keller unter  
Wasser, sondern das ganze Ortszentrum wurde von Geröll und Schlamm verlegt,  
die Wassermassen überfluteten auch die Kirche. In Feffernitz schlug ein Blitz in  
eine Wirtschaftsgebäude ein, das bis auf die Grundmauern niederbrannte.  
Wegen Murenabgängen mussten zahlreiche Straßen gesperrt werden, auch am  
Samstagvormittag waren noch mehrere Straßen unpassierbar, zudem drohten  
weitere Hangrutschungen. Mehr als 500 Feuerwehrleute standen die ganze  
Nacht im Dauereinsatz. 

Starker Regen und Hagelschlag richtete auch in Radenthein (Bezirk 
Spittal/Drau) sowie im nahe gelegenen Gegendtal große Schäden an. Eine Reihe  
von Murenabgängen führte zu Straßensperren, der Hagel vernichtete einen Teil  
der Ernte auf den Feldern, auch Hausgärten waren stark betroffen.
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